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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e . B l a t t
f ü r d e »

Dreisam - KreiS .
Nro. 13. Samstag den 12. Februar 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileginm .

B e k a n n t m a ch u n g e n.
( Weinfchlag pro 1824 in dem Am tSbezirk Staufen . )

K . D . Nro . 1ZL6. Der Wetnschlag pro 1824 in dem Amtsbezirk Staufen wird
folgendermaßen bestimmt :

1) Für Staufen , Grunern und Wettelbrun . . . 14. - . kr.2) . Kirchhofen, Ehrenstetten , Ambringen und Offnadingen 12 . 45 .3) . Psaffenweiler . . . . . . . 14 . ■—
4 ) . Norstngen , Bollschweil und Gallenweiler . ii . 30 *
5) . Ballrechten und Döttingen 15 . —
6) . HeiterSheim . . . . . . . . 8 - 45 .7) . Eschbach . . . . . . . . 8 . 15 -
n) . Thunsel , Schlatt , Biengen und Krozingen . . § . —

Freiburg , am 28 . Jänner 1825.
Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisam - Kreises.

Frhr . » . Türkheim . » las^

fWeinschlag für den Amtsbezirk WaldShur pro 1 824 . )K . D . Nro . 1355 . Der Weinschlag pro 1824 für de» Amtsbezirk Waldshut»ird , wie folgt , bestimmt :
1) Für die Stadt Wald -Hut , dann die Orte Dogeru , Gurtweil

Kießenbach , Birndorf , Btrkingen, Eschbach , Schmitzin-
gen und Bürgten auf . . . . . . 10 kr.2) - die Orte dcg KiffelbergerthalS, alS : Kadetburg, Rhein -

hrim , Reckingen , Küßnach , Bechtersbohl und Dang-
stetten auf . . . . . . . . io - —

3) - die Orte im Wuttachthal , alS : Wutöschinge» , Degerna «,
Schmerzen , Oberlauchringen , Unterlauchringrn und de«Ort Lienheim . . . . . . . . 7 - —4) - die Orte Weikheim und Jndlekofen anf . . . 7 - —-

Der Fruchtschlag , und zwar in Schafhauser Maas :Kernen per Mutt . . . S . 21 -
0ioggen - - . . . . . . 3 . 8 .
Gersten - , . . Z - s -
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Freiburg , am 28 . Jänner '182L.
Großherzoglich Badische- Direktorium des DreifaMreiftS .

Frhr . w. Dür 'khesim.
v. Harsch

( Wrinfchlag "in dem AmitSbezirk Jestetten pro 1824 . )
K .D . Rro . 892 - Für die Weinorte deS Amtes Jestelten wird der Weiaschlag

!» ro 2821 wie folgt regulirt ;
1) Für die Kleggaaische Rebortt , BalderSweil , Berg

'öschivge» , Bühl , Dettighofen ,

Erzinge» , Geislingen , Grießen , Günzgen , Rechberg , Riedern , Stettin

! und WÄSwetl per Gaum ' 6H .
2) Für die ehemals Röttelschen - Ortschaften Hobenthrngru mit -zugehörigen Drten

Per Saum 6 fi . 30 fr »
Irriburg , am 21 . Jänner 1825

Großherzogliches Badisches Direktorium des DreijamkreifeS.
Frhr . u . Dürkheim .

% Harsch .

BeLanmtmachung .

Durch die Beförderung
'des bisherigen

Praktischen ArzteS und Staaböchirurgen Cuß.
waul zu Graben ist das dortige Staabs -
chirurgar in Erledigung gekommen .

Dieses wird mit dem Anhang andurch
öffentlich bekannt gemacht , daß sich die
Comprienten mm jene «Stelle innerhalb 4
Wochen a -tiafö bei der Unterzeichneten
Stelle schriftlich zu melden haben.

CarlSruhr , am 8 . Februar 1825.
Sanität - . Commission .

UMergertchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

S ch« l d- e n liquid a t 1 o n eu.

Andurch werde« alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern Ha»
den unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Oberamt Emmendingen .
(2) Zu KollmarSreuthe an den in

Gant erkannt Johann Georg Schillin .
ger auf Dienstag den 1 . Merz Rachmir.
rag- 2 Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlri.

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
(2 ) Zu Wihlen an den in Gant er¬

kannten Schuster Johann Georg Gräber
auf Dienstag den i . März d . I . Morgens
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

( 2) Zu W yhlen an den in Gant er¬
nannten Georg Müller auf Dienstag den
22. Februar d. I . ftüh 8 Uhr auf diessei¬
tiger AmtSkanzlei .

(.2) Zu W y h l e « an den in Gant er.
saunten Bürger und Bauer Johannes K ä u f-
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Utt * rtittr 8» März r . I . in dirsschMk AmtS>
kanzle».

Lus dem Bezirksamt M ü l l h e t m-
( t ) ,- 3n : B ug gingen am den in Gant

erkannten Burger und Kronenwtrth Johanm
Christoph K i a » L e r auf Dienstag den 8,
Malz 1825* Vormittags , 8 Uhr in diesseiti »
ger Amtskanztet. .

( 2^ Zu Beltin gen - an den in Kant ?
erkannten Schmidt Johann Georg Basler
auf Donnerstag dem 24 . Februar d . I . Vor.
mittags- 8 - Uhr in , dicssemger Amlskaazlet.

( 2) Zn Müllherm an die ln Gant
erkannte verstorbene Wagner Christian
D a nz e i ß en sch e n Wittwe auf Msntng
den 28. d . M . Vormittags 8 Uhr in dies¬
seitiger AmtSkanzlrü

(2) Zu Seefelden an den in Gant ,
erkannten Bürger und Schneider Albrecht
Likel auf Montag , den T. März d . I .
Vormittags 8, Uhr in diesseitiger AmtS-
kanzleir

( 2) Zu . Seefelden an den in Gant
eokannlen Bürger und Säckler Johannes
Boden weder auf Donnerstag den io . .
Äärz b* 3 ; Morgens 8 Uhr im diesseitiger
AmtSkanzlei.

(2 ) Ar Belliugem an den - in Gant ,
erkannten Schneider Lorenz Seitenzahl ,
auf Donnerstag den 3 , März d . I . Nach¬
mittags 2 Uhr im diesseitiger AmrSkanzlei .

< 2 . Zu B amlach an den in Ganr . er.
kannten Reimund Hettz auf Donnerstag
den 3 , März . d. % Vormittag 9 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt WaldShut . .
(1 ) ' Auf dem- Thürnenbof bet Lien »

heim an den im Gant erkannten Franz Jo .
fcph B -e r ch e r auf Samstag den « 26 d.
M Vormittags 9 Uhr. in . diesseitiger AmtS,
kauztei. .

Schulde » liqmidation .
(2) Zu der auf Montag dem 2 8 .

Februar d : I .
Rachmutqgs 2 Uhr festgesetzten- Schulden »
l ' gmdatton des gewesenen ^OberstaigerS Gott »
frtrd Meier von - Badenweiler wer
de« , dessen Gläubiger , unter dem RechtS»

nachkheilr vorgekaden , daß - jene, welche -
nicht erscheinen ., und unter Darlegung ihl.
rer Schuldtitel , ihre Forderungen ' auf hie¬
siger AmlSkanzleb ltquidiren , von der vor¬
handenen BermögenSmasse ausgeschlossen fty»
sollen »

Zugleich wird- der Gemrknschuldner, der
sich gegenwärtig- in Frankreich aufhalte «
soll ausgefordert , um so gewisser bei der
Lrquidalioo zu erscheinen , und die von ihm
zu erhebenden Erläuterungen zu ertheile«,
als man sonst» von ihm anuehmem werde,
daß er mit dem , gegen ihn eiugeleiterem
Verfahren ., zufrieden seye - und sich bei des¬
sen Resultat , beruhtge.

Mullheim , am 7. Februar 1825^
Großherzoql. Bezirksamt, j

W u .n d tt .
Sch ul den l t q*u i d a t i o n . .

( 3) Die Verlasse » fchaitS » Abtheilung der
verstorbenen Ehefrau des Zacharias Sulz -
brrger Anna Barbara geborne Gold
von T.Ül l in gen veranlaßt die Richtig¬
stellung ihrer Schulden , sowohl jener , wel¬
che von ihres - Ehemanns Ganr vom Jahr
1818 auf sie verwiesen worden , als jener, ,
welche seither allenfalls kvntrahirr worden,
diesseits aber unbekannt- sind:

Sämmttiche » Gläubiger werden daher auf¬
gefordert , ihre Forderungen - unter Vorle¬
gung der Bcweisurkundem

Dienstags den 22.'. d - M.
Morgens um - 8 Uhr in diesseitiger Kanzlet !
zu liquidiren , wm zugleich wegem Verkauf-
der Güter verhandelt werde » , wird.

Lörrach , am 4 . Februar 1825.
Groß Herzogs » AmlSrevisorat.

Eule r .
Sch u k denliq u t d a t tun .
( 3) Gegeu Oswald Trö udle vom Al --

Herr wird anmit Vermögens* Unterfuchungr
erkannt ', und SchuldenliquidatisnS . Tal¬
fahrt auf

d e n 19 . k. M . Februar
angeordnek, wobei die fämmilichen Gläubt -
ger des Oswald Tröudle- um so gewisser z«i
erscheine » haben , aiS sie sonst bei eruer al¬
lenfalls. sich, ergebenden Gantmäßigletr von»

j»
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der vorhandenen VermdgenSmasse würden
ausgeschlossen ikerdeu .

WaldShut , am 19 . Jänner 1825.
Großherzog. Bezirksamt.

Schilling .
Aufforderung .

(2) Nachbenannte zur Conseripiion pro
1825 gehörende abwesende Individuen , als :

1 ) Benedikt Neuding von Hain¬
stadt

2) IJohann Valentin Schramm von
Langenelz

3) Michael Anron Morsch von Mü -
d a u

4) Johann Sebästian Galmbach rr von
da

5 ) Friedrich Karl Weimer von da ,
welche auf die 2te Vorladung vom 7 . De.
zember v . I . Nr . 10509 , nicht erschienen
sind , werden hiermit zum dritten und lez .
tenmal aufgefordert , sich zur Genügung
ihrer Militärpflicht binnen 6 Wochen um
so gewisser dahier zu stellen , als sie sonst
als Refraktär behandelt und bestraft werden
sollen .

Buchen, am 29 . Jänner 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

W eb er .
Aufforderung .
<2) Die bei der heute vorgegangeuen Re-

krulenübernahme nicht erschienene zur Con «
seription pro 1825 gehörige Milizpflichtige

Johann Berger von B i r k i n g e n,
Johann Kaiser von G ru nh 0 lz , und
Johann Spitz naget von Bier -

b r 0 n n e n ,
werden biemit aufgefordert , sich binnen 6
Wochen hier , vor Amt zu melden , und
ihrer Milizpstichtigkeit genüge zu leisten ,
widrigrns gegen sie als RefraktairS nach
den bestehenden Gesetzen verfahren werden
würde.

WaldShut , am ZI . Jänner 1825.
Eroßh Bezirksamt.

Schilling .
Aufforderung .

( 2) Georg Friedrich Wetzel von Witt ,
lingen Soldat bey dem Grosh . Linie» .
Jnfanterie . Rcgimente von Neucnstein Nr . 4.

welcher auf die , schon vor einigen Woche »
erhaltene , Einberufung - . Ordre zwar von
Haus abgegaNgeu ist , aber bis daher in sei-
ner Garnison zu Freyburg sich nicht ringe-
fanden hat , wird anourch aufgefordert , bin¬
nen sechs Wochen . von heute an , ent¬
weder bey seinem Regiments - Commando zu
Freyburg , oder bey unterfertigte »? Stelle sich
um so gewißcr zu stellen und über seine Ent¬
fernung zu verau,Worten , alö sonst nach den
Gesetzen gegen ihn erkannt werden würde.

Lörrach den 3 . Februar 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

Bauer .
Aufforderung .

(2) Die aus der im Jahre 1805 gebor -
nrn Klaffe durch das L00S zum Aktiven Mi-
litärdienste bestimmten abwesenden conseri-
leu :

Adam Schuster ,
Franz Joseph Nepomuk Blümer und
Franz Joseph Pfeifer von hier

werden hiermit aufgefordert , sich in Zeit
3 Monaten dahier zu stellen oder zu
gewärtigen , daß nach fruchtlos umlaufener
Frist gegen sie als ausgetretene Unterthane »
werde verfahren werden.

Mannheim , am 31 . Jänner 1825.
Großherzogl. Stadtamt .

v. I a g e m a n n .
A u ff 0 r d e r u n g .

( 3) Da die pro 1825 abwesende Conserip-
tions . Pflichlige, nämlich :
Philipp Lindenschmitt von Anget -

t h u r n
Georg Michael Her ring er von Assam¬

stadt
Michael Anron Rezbach von GommerS -

d orf
Johann Georg Heidinger vou Ober -

b a l l b a ch
Johann Michael Keim von KupprichS -

hausen
Georg Michael Hetlinger von Unttr¬

eu b i g h e i m
auf die erste Vorladung vom 15 . Septem¬
ber v . I . nicht erschienen sind / so werde «
dieselben hiermit zum zweiienmahle aufge-
sordert , sich binnen wettern 6 Wochr »
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r^ hter zu sistiren , ansonsten sie als Refrae .
tairö angesehen und die gesetzliche Strafe
gegen sie erkannt werden wird .

Boxberg , am lt . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ortalto .
Aufforderung .

(3) Die zur Conscription pro 1825 ge.
hörige Militzpflichtige »

Lorenz Jäggle von Bierthäler ,
Joseph Werne - von Löfftnge « ,
Stepban Behn von Schollach ,

werde» hiemit ausgefordert , sich bei Der .
mcidung der auf die Refraktion geordnete «
Strafen binnen 6 Wochen dahier zu siel,
len , und ihrer Milizpflicht zu genügen.

Neustadt , am 19 . Jänner 1825 .
Großherzoglichr » Bezirksamt .

Obkircher .
Vorladung . ,

( 1 ) Gegen den vor 24 Jahren mit seiner
ganzen Familie nach Ungarn gezogenen Mar .
lin Ristler von Kappel , von dem
seit 10 Jahren über seinen Aufenthalt Le.
ben oder Tod keine Nachricht mehr ringe ,
kommen , sind auf das demselben während
seiner Abwesenheit zugefallene Erb von 257 fl .
19 kr- die Forderung von Vogt Johann Faller
zu Kappel per 53 fl . 28 kr. und von AloyS
Straub von da Namens der Matthias
Etraubischen Erben zu Saig per 55 fl . 7 kr.
sammt rückständigen Zinse voa» Jahr 1802
eingektagt worden -

Martin Ristler oder dessen allfällige Erben
werden hiemit aufgefordert , binnen 3 Mo .
Noten a dato ihre Einwendungen gegen
diese Anforderungen bei der Unterzeichneten
Gerichtsstelle in Person oder durch Bevoll .
wächtigte vorzubringen , widrigenfalls diese
Forderung als liquid zugestanden erkannt ,
die Gläubiger aus dem Vermögen befriedigt ,
und der Beklagte oder dessen Erben später
mit ihrer Ansprache nicht mehr gehört wer¬
de« .

Neustadt , am 5. Februar 1825.
Großherzogl. Bad F . F . Bezirksamt.

Obkircher .
Vorladung .

(2) Andreas E ch i r r m a n n Schuster¬

gesell von Offenburg , welcher . seit de «
Jahre 1796 aus seiner Heimath entfernt
ist , und während dteser Zeit über seine«
Aufenthalt keine Nachricht anher ertheilte ,
wird andurch aufgefordert , binnen Jah¬
resfrist sich entweder persönlich dahier
zu stellen oder Nachricht zu geben , widri¬
genfalls er für verschollen erklärt , und sei»
Vermögen seinen nächsten Anverwandten i»
fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Offenburg , am 27 . Jänner 1825 .
Großherzogl Oberamt .

Beeck. l
Vorladung .

( 2) Floria Lutz von Rafforth hat
sich vor 40 Jahren aus feiner Heimath ent¬
fernt , Und seit dieser Zeit keine Nachricht
mehr von sich gegeben , so daß dessen gegen¬
wärtiger Aufenthalt ganz unbekannt ist.

Derselbe wird daher hiemit gerichtlich
aufgefordert , binnen 12 Monaten sich
hier zu stellen , oder glaubhafte Nachricht
von seinem gegenwärtigen Aufenthalt z »
geben , widrigenfalls dessen in 567 fl. be¬
stehendes Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Can¬
tion gegeben werden wird .

Karlsruhe , am 14 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Laudamt .

Edikts lla düng .
(2) Der Hufschmidtgesell Johann Georg

Laipold von Bedheim im Herzog¬
thum Sachsen Hildburghaufen , welcher we¬
gen Diebstahl dahier eingesessen , und un¬
term 26 Oktober v . I . gewaltsam aus de«
Gcfängniß anSgcbroche « ist . wird in Ge¬
mäßheit Erlasses des Großberzoglichen Hof -
gericht - des Oberrheins vom 9 - November
v . I . Nro . 3124 , ll . Sen . in Crtm . hie¬
mit cdiktalitrr vorqrladen , sich binnen 6
Wochen vor Unterzeichneter Behörde z«
stellen , widrigenfalls in contumaciam gegen
ihn erkannt würde .

Schopfheim , am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Le ußle r .
Bescheid . .

( 2 ) Wird der von den Erben des ver -
schellenen Matthias Frete von hier äuge-



- ( 114 - y—

Mteoe Beweis über dru Tod desselben für
rechtsgenüglich gefnhrt . erachtet - und hier.
Sach dessen Vermögen feinen bekannten ge»
fttzltcbea Erben , vorbehaltlich der Ansprüche .
Naderer Erbberechtigten - zn erkannt .

Bruchsal , am . 27 ; Jänner 1825.
Großherzog l. Oberamt ;

B . B - d . G O .
v . B littrrSdorft .

Be k a n n t m a ch « n g .
( 1 ) Bei . der von Seiner K ö. n i g l t»

chen Hoheit d em « roß Herzog ,
gnädigst bcstäkligten Stiftung aus dem Com.
« Unvermögen der vormaligen Breisgauischew
Ritterschaft sind gegenwärtig 3 >SliftungS .
reute zu vergeben .

Diejenigen bei . der - gedachten Ritterschaft
ehmalS imatrienlirien Familien / welche, « tue
solche Stiftungsrente für eines ihrer Mit . ,
glteder zu erhalte» wünschen, , werden an»
durchs anfgetordert , ihre diesfälligen Ge.
fttche , welche nach Vorschrift der Seif .
tungSurkunde vom 3» Juli v. I . mit de« ,
erforderlichen Belegen versehen feyn muffen, ,
längstens , bis Ende 15. k. M; Mai bei . den
Unterzeichneten einzureichen , indem am 24»
Juni des l. I . die Vergebung dieser Stif .
rnnqSreuten starr haben wird.

Frcibnrg / am 10. Februar 1825.
Die gewählten Sttftuugs - Executoreu» .

F r h r . v; Baden .
F .rhr . v . . Fal cken stein ».

Graf v» Sennin .
Bekannt m a . ch » n g :

(2 )̂ Die gegen den Jakob Haberbusch von ,
Adelhausen unterm 16 . November- 1820 auS »
gesprochene Entmündigung wird wegen sei .
Mt gezeigttn Besserung anmit aufgehoben .

Welches anmit zur öffentlichen Kennlniß .
gebracht wird.

Schvpihetm , am . l . Februar 1825.
Großherzogl» Bezirksamt.

B eda n n k . m a ch u n g .
( 2) Es wird hiemit öffentlich bekannt ge.

« acht , daß die monatlichen Birbmarkre in
Freiburg jedesmal am 2irn Donnerstag im
Monat -/ oder wenn dieser aus einen Feier«
t»g fallen - sollte,, am daraus folgenden Don»
«rrkgg ; abgehalien wrrdcn -; an , den Messen -

iS der Viebmarkl jedeSmal. am Donnest.̂ ig
in der Meßtvoche , folglich werden die Dieb.
Märkte in diesem Jahr an folgende» Tagen ,
abgrhalten , als :

am 10 , Februar , am 14. . Juli ,
am 10; März , am n . August ,
am 14» »! pril , und - am 15 Septemb . .
am 28 . Aprils am 13 Oc ^obtt ,
am 19 . Mai , am 17 Novemb ;
am 9- Juni , am 15 . Dezemb «.

Freiburg, . am 4 . Februar 1825 .
Bo « Magistrats wegen ;.

Fahndung u . Signalement .
( 2) . Der unten näher bezeichnete Sträfling

Friedrich Wilhelm HabelSbofer von -
Wtechs , im Amte Schopfhrim , gewefe.
ner Sergeant bei dem , Großberzoglichen Li.
nieninfaükerie Regiment / in Mannheim wurde-
von dem Cdmmando desselben unterm 7 - Juli
v : I , hierher etngeliefert / wo er « egen » er*,
fchtcdcner Diebstähle , Geld , und Urkunden,
vnterfchlagungen eine Zuchthausstrafe von 3«
Jahren und l Monat erstehen sollte .

Dirsrr ist diesen . Abend gegen 8- Uhr mit¬
telst gewagter Begebung in die Tiefe eines
AbtriktS . durch den . Kanal auf flüchtigen Fuß .
gekommen .

Wir brinaen diese Entweichung hiedurch-
zur öffentlichen Kenvtniß , und ersuchen
sämmtliche polizeiliche. Behörden / auf ge .
dachten Flüchlling sorgfälrig fahnden , ihn ,
im Falle der Betretung ., sogleich sesthauen!
und wohlverwahrt wieder anher rücklirferm
zu lassen»

Bruchsal, , am 27. Jänner 1825.
Großh . Zucht , und CorrettiouShauS, -

Verwaltung .
Schnabel .

Signalement ;
Derselbe «st 31 Jahre alt , besetzter Sta »

tur / 5t 4" großv Ihat blonde Haare » la*
tijus geschnitten , rin rundes vollkommenes
Angesicht mit blatternarbea . srische GestchlS. .
färbe , gewölbte Stirne , graue Augen , ge»
wohnliche Rase- kleinen Mund , rundes Kinn . .

Bei der Evtweichung trug er die gewöhn ,
licke Hauskletdung , nämlich : eine runde
Zwilchkappt , ein weiß leinenes HalSiuch,.
grauzwitchene Weste , dergleichen lange Ho».
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ffr» und einen ditto WammS , atatUittMt
-Strümpfe und Schlappen .

Dir Weste / der WammS und die Hofe «/
'fo wie fein Hemd sind mir der Nummer 92 .
gezeichnet

L a n d e s v e r m e i f « n g.
<2 > Die hier unten beschriebene ledige

Maria Hochstätter von Aschaffen ,
bürg ' welche wegen verheimlichttr Schwan ,

«gerschaft und dadurch herbeigefsthrter schuld,

vaster rödiung ihres Kindes nach Urtel Groß ,
herzogl. hochpr . Hofgericht dahier / vom 11 '

Dezember 1819 Nrs . 1959 zu einer 5 jäh .
rigen Zuchthaus Strafe verunhetlet war ,
hat solche heute erstanden , und wird gesamm .
teit Großherzoglichen Landen verwiesen .

Personsboschreib « ng.
Dieselbe ist 29 Jahre alt , S' v < groß ,

hat hellbraune Haare , und Augenbraune « ,
graue tiefliegende Augen , länglicht mager
Gesicht , blasse Gesichts Farbe , flache Stirn ,
mittlere dike Nase , grosen Mund , göre zäh .
iu , rundes Kinn , und etwas Pockennarbig ;
Bei ihrer Entlassung trägt solche , eine wet .

"fi Haube , grünnkattun Jake , und Rok, -ein
farbig gestreift Halstuch , -blau gestreift
Haumwvlleuen Schurz , weiswvllene Strumpf ,
-und lederne Schuhe .

Mannheim den V3. Januar 1825 .
Moßherzoglich Bad . Zuchthaus Verwaltung .

Kiefer .

Raufanträgeund Verpachtungen.

Wein Versteigerung .
^ . ( 1 ) Montag den 7 . März d . I .
Vormittags 9 Uhr werden von Seiten der
Gemeinde Brizingen , tu öffentlicher Ver¬
steigerung verkauft werden :

20 Saum i82Zr Wein , Brizinger
20 . 2824k . Gewächs ,und zwar gegen haare Bezahlung bei der

Abfassung ; wozu man die Liebhaber höfischst
« »» ladet-

Brizingen , am 2. Februar 1825 .
Vogt , Götschi « .

Früchteversteigerung -
( i ) Am Dienstag den 15 . Febr .

d . I . Vormittags ii Uhr werden auf dem
Gemeind » . Speicher zu Krotzingeu

5OO Sester Waizen ,
800 - Gersten ( ohne mit Wicke»

vermischt )
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert ;
wozu dir Liebhaber höflich eingeladen wer¬
de».

Krozingen , am 9 . Februar 1825 .
Bogt , Wrhrle .

Wein Verkauf .
( 1 ) Montag den 21 . d . M . werde »

in Pfaffenweilrr eirea 4o Saum qutge -
haltene 1824er Wein « versteigert werde «.

Pfaffenweilrr den 8. Februar 18 2 5.
_ , Bogt Ekert .W e i « . B e r k a u f.

( 2 ) Am Montag den 28 . Febr .
d. I . Vormittags io Uhr wird rin ziem,
lich bedeutendes Quantum Weines , rheilS
Pfaffenweiler , theilS HeirerSheimer I823r
Gewächs a»S dem hiesigen herrschaftliche »
Keller , an öffentlicher Versteigerung veräu s.
sserr.

Heitersheim , am 3i . Jänner 1825 .
Sroßh . Domarnrn Verwaltung .

Engeßer .
Versteigern « g .

( 2) Aus der Gantmasse des KirferS Mi-
' chaclS Fiand von Opfingen werden am

Montag den 2 8. d . M .
Nachmittags 2 Uhr in dem GemeindShaufe
daselbst öffentlichem Verkaufe auSgesetzt :

Eine Behausung mit Hof , Scheuer und
Stallung ,

fclrca 7 Viertel Acker ,
. 2 Haufen Reben .

Die Bedingungen werden am Steigr -
rungstage bekannt gemacht -werde « .

Freiburg , am 5 . Februar 1« 25 .
Großherzogl . Landami . Rcvisorat .

Sartori .
Derstei g « r n n g.

( 3 ) Die Erben des ledig verstorbene «»
Marx Mangler von Umkirch stud
Vorhabens , die ihnen ans dieser Berlassen -
schaft zugefallciie Behausung nebst Hof ,
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Scheuer , Semüs . und Obstgarten , öffeur.
ltch an de» Mcisthicienden zu werstelgern.

Die zu v rlugeritde Realitäten bestehe« :
1) In matt zweistöckigensteinernem Wohn,

hause worin zwei große heizbare Zin».
mer , vier Kammer« , zwei Küchen,
«in Keller und eine große Bühne .

S) In einer gemaurien Scheuer mit ge.
räumigemViehstall. Fumrzang , Trösch.
irnn , ^rjnem Wallmen und großen
Schopf mit weiter« Stall zu zwei
Stück kAieh .

3) In doppelten Schweinställen.
4) einem Brunnen im Hof und '

5) Einem ungefähr 2 viertel großen
Garte « mit 40 tragbaren Obstbäumen.

Sämmrlich , diese Realitäten liegen br.
reilö mitten im Dorfe an einem in jeder
Hinsicht vom Wasser befreiten Plaze an der
Straße .

Tagsahrt zur Versteigerung ist auf

Dienst a g den 15. Febr . d . I . "

Nachmittag- 2 Uhr im EngelwirthShause zu
Umkirch festgesetzt , wozu die Steigltrbhaber
mit dem Anhänge eingeladen werden , daß
bi« Steigbedingungen bei dem OrtSvorstaudk
in Umkirch naher erhoben werden könne».

Fretburg , am 28. Ziinner 1825.
Großherzogl. LandamtS . Revisor«».
Stroh . Versteigerung .

( 3) Dienstag den 15 . Februar
Vormittags 9 Uhr werde»

800 Stück Gersten « Stroh ,
400 . Roggen
500 lStück Hatbweizen. Stroh , und
500 . Waizen .

zu Thiengr » für die Gemeinde an Meist¬
bietenden gegen baare Bezahlung , Parthieen -

weise verkauft ; wozu die Kanstiebhaber ei»,

geladen werden.
Thiengen , am 27. Jänner 1825.

Vogt , Schlatter .

Markt.
Tag .

Namen 1
der Marktorte .

Wai .
zen .

Halb.
waiz .

Kcr.
nen

Rog.
gen

Ger .
sten .

Erb .
sen.

Lin-
sen-

Mi .
schelf.

Mol-
zer . S-»,

|

Febr . fl . kr. fUF fl . kr st . kr st . kr st. kr. st. kr. st . kr. st. kr - fl. kr .

5 Frcrburg , beste 1 13 54 40 3ö 38 24

mittlere i 8 50 38 3( 35 23

geringere i 2 44 36 ■i7 30 21

4 Emeuding. , beste. i 12
mittlere i 8 45 42 30 32 23

Jäner geringere i 3
31 Endirrgen, beste 1 10 48 37 32

mittlere i 6 45 36 30
0 geringere i 0 29

ö

29 Mandern , beste l 6 38 30 38 £

mittlere 1 4 \

Febr . geringere l 2 [ ©

3 Lörrach , beste l 2 36

mittlere 54 35

Iäücr . geringere 52 32
*%

28 . Müllherm, beste i 12 51 l 12 39 30 42

mittlere i 6 48 1 6 36 27 39

Febr . geringere i 45 1 33 24 36

I i Staufen , beste i 18 57 42 33 39

I mittlere i 12 52 39 28 36

I . geringere i 6 48 36 25 33

1 3 Waldkirch, beste 1 16 56 42 36 36

1 mittlere 1 9 50 41 35

X-
geringere i 8 46 40 34 1 )
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